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Renovierung von Leitungen im Druckrohrbereich

Ausgangspunkt: DIN EN ISO 11295:2018-06

„Klassifizierung und Informationen zur Planung und Anwendung von

Kunststoff-Rohrleitungssystemen für die Renovierung und Erneuerung“

Bei der Sanierung wird unterschieden in: 

Des Weiteren wird unterschieden in: 

Die in der Norm genannten Renovierungsmethoden werden

regelmäßig aktualisiert und ergänzt.

▪ Reparatur

▪ Renovierung

▪ Erneuerung

▪ Drucklose Leitung

▪ Druckbeaufschlagte Leitung



Gegenüber der vorherigen Norm 

DIN EN ISO 11295:2010-08 wurden

“Definitionen für Lining-Systeme und 

Erneuerungssysteme […] 

aufgenommen“, u.a. die Kategorie:

Lining mit eingezogenen Schläuchen

Übersicht (DIN EN ISO 11295:2018-06)



Lining mit eingezogenen Schläuchen (DIN EN ISO 11295:2018-06)

▪ Rundgewebter Schlauch aus synthetischen Fasern 

mit Beschichtung an Innen- und Außenseite

▪ Anwendung in Druckleitungen für Wasser- und 

Gasversorgungsleitungen

▪ Größe: 80mm – 500mm bei max. 2 km Länge

▪ die Liner sind vollständig innendruckbeständig bei 

minimaler Verringerung des Durchflussquerschnitts

▪ Einbau: Einzug in U-Form mit Winde, Aufstellung 

durch Innendruck (Druckluft)

▪ Keine Verklebung mit dem Altrohr. Der Liner bleibt 

unter drucklosen Bedingungen formstabil, sofern 

kein Außendruck einwirkt.

▪ Einbau über Start- und Zielpunkt 

(Baugrube/Schacht) über Trommel, Abrolleinheit 

und Winde

Aus der Norm:



Der Liner wird mithilfe einer Winde ins Bestandsrohr eingezogen:

Hauptvorteile: 

Platzsparende Installation: Schnelles Einziehen:                                           Einfaches Aufblasen:

Startbaugrube

Altrohr

Winde

Endbaugrube

Transporttrommel

mit Liner

Altrohr

▪ Liner wird gefaltet angeliefert, um die 
Reibung beim Einzug zu minimieren

▪ Bis zu 5,7 km können auf einer 
Transporttrommel angeliefert werden 
(DN150; TE1100)

▪ Das Aufblasen findet mithilfe eines 
Kompressors statt

▪ Installation mit Ringraum: Kein 
Verkleben oder Aushärten des Liners

▪ Die Installation endet mit dem 
Montieren der Verbinder

Lining mit eingezogenen Schläuchen (Primus Line System)



Ein Beispielverfahren gemäß „Lining mit eingezogenen Schläuchen“

Primus Line®



Produkte für diverse Medien

Liner für Wasser & Gas Liner für Öl Liner für Overland Piping



Technologie

Das nahtlose Aramidgewebe



Das Primus Line® System

Zulassungen & Zertifikate

DVGW-

Baumusterprüfzertifikat VP643

Konformitätserklärung

gem. EN 16421:2015, Methode 2 und KTW-BWGL

DVGW-Baumusterprüfzertifikat-2019-de.pdf


Primus Line Technologie

Flexibler Hochdruck-Liner Patentierte Verbinder Primus Line® System



Aufbau des Liners – DN 150 bis DN 500

Außenschicht:

Abriebfeste PE-Umhüllung

Verstärkung:

Nahtlos gewebte Aramidfaser

(ein- oder zweilagig)

Innenschicht:

Auf PE-Basis



Primus Line Verbinder mit Flansch | Bestandteile

Außenhülse Kern

Ventil

Dichtung

• Karbonstahl oder 

Edelstahl

• Pressring mit verform-

barem Stahlmantel

• Karbonstahl 

oder Edelstahl

• Pressring

• Für 2-Komponenten-

Epoxid-Harz

• Einspritzung mit 

bis zu 250 bar



Primus Line Verbinder mit Flansch | Harzeinspritzung

Ventil für

HarzeinspritzungAußenhülse

Stahlmantel

(verformbar)

Primus Liner

Kern



Installationsprozess | Übersicht

1 Erstellen des Zugangs

2 Außerbetriebnahme der Rohrleitung

4 Reinigung des Altrohrs

3 Erste TV-Inspektion des Altrohrs

5 Zweite TV-Inspektion – nach Reinigung

6 Einrichten der Primus Line Trommel

7 Einzug des Liners

8 Aufstellen des Liners

9 Verbindermontage

10 Druckprüfung

11 Wiedereinbindung der Rohrleitung

Primus Line einfach erklärt (https://www.primusline.com/de/installation/verfahren)

https://www.primusline.com/de/installation/verfahren
https://www.primusline.com/de/installation/verfahren


Installationsprozess | Erstellen des Zugangs

Rohr-

durchmesser
Arbeitsfläche

DN 150 – DN 200 min. 1,50 m

DN 250 – DN 500 min. 2,00 m

Startgrube

1,50 m



Installationsprozess | Erstellen des Zugangs

Zugkraft Austrittswinkel

< 4 Tonnen max. 30 Grad

> 4 Tonnen max. 10 Grad

Zielgrube

Rohr-

durchmesser
Arbeitsfläche

DN 150 – DN 200 min. 1,50 m

DN 250 – DN 500 min. 2,00 m

1,50 m



Installationsprozess

3 Erste TV-Inspektion des Altrohrs

4 Reinigung des Altrohrs

5



Installationsprozess

6 Einrichten der Primus Line Trommel

7 Einzug des Liners



Installationsprozess | Einrichten der Ausrüstung

• Transporttrommel – verfügbar in 

verschiedenen Größen von 

1,40 m – 11,00 m  

• Seilwinde

• Installationswerkzeuge wie 

Rohrstopfen, Kompressor, Startset

für Verbinder …

Durchmesser Trommelkapazität

DN 150 bis zu 5.700 m

DN 500 bis zu 1.675 m

 Winde und Installationsausrüstung

platzieren

 Trommel aufstellen 

(z. B. Trommel T210 auf Gestell)

Ausrüstung entsprechend den Installationsanforderungen und den Bedingungen vor Ort



Installationsprozess | Einzug des Liners

Liner wird in U-Form vorgefaltet 

auf die Baustelle geliefert

 Zugkräfte reduzieren, um lange 

Einzugslängen zu erreichen

Stahlseil zur Installation kürzerer 

Längen mit weniger Zugkraft

 bis zu 3 Tonnen je nach 

Verstärkungsschicht

Zugkopf für Installationen langer 

Teilstücke mit hoher Zugkraft

 bis zu 10 Tonnen je nach 

Verstärkungsschicht



Durchqueren von BögenEinzug direkt vom Lkw

Installationsprozess | Einzug des Liners



Installationsprozess

8 Aufstellen des Liners

9 Verbindermontage



Installationsprozess | Aufstellen des Liners

• Aufstellen mit Hilfe von Druckluft

• Rohrstopfen zum Verschließen des Liners

• Rohrstopfen mit Bypass zum Aufstellen

• Installation mit Ringraum: kein Erhitzen, 

Bedampfen, Aushärten erforderlich

Aufstellen



Installationsprozess | Verbindermontage

• Aus Karbonstahl (MD) oder Edelstahl (HD) 

gefertigt

• Verbinder mit Flanschen

• Vollflächige, hochwertige Pulverbeschichtung

• Zweiteilige Ausführung

• Verbinderhülse mit Flansch

• Verbinderkern

• Die Außenhülse des Verbinders wird in den 

Start- und Zielgruben mit dem Altrohr 

verschraubt

Verbinder für Wasser

 Mitteldruckverbinder

"Multi-joint"



Installationsprozess

10 Druckprüfung

11 Wiedereinbindung der Rohrleitung



Installationsprozess | Druckprüfung

• Die Druckprüfung wird mit Trinkwasser

durchgeführt

• Blindflansch, um den Flansch am 

Verbinderkern zu verschließen

• Sicherung der Verbinder gegen die 

horizontalen Kräfte, die sich aus dem 

Prüfdruck ergeben, dem das Stück 

ausgesetzt war

• Gemäß der geltenden und technisch

anerkannten Regeln

Vorgehensweise für die Druckprüfung

Primus Line einfach erklärt

https://www.primusline.com/de/installation/verfahren


Rädlinger primus line GmbH Telefon: +49 (0)9971 8088-0

Kammerdorfer Straße 16 info@primusline.com

93413 Cham, Deutschland www.primusline.com

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


